
Liste 7

Das Schmieden von Kompromissen liegt mir. Denn ich habe Respekt vor anderen Meinungen, lasse mich vom 
gesunden Menschenverstand leiten und baue gerne Brücken. Einfache Kriterien erleichtern Entscheidungen. 
Einmal getroff en, setze ich sie mit Hartnäckigkeit und Diplomatie um. Zu meinen Kernanliegen gehören:

Die Energieversorgung sichern 
und das Klima schützen
Sämtliche erneuerbaren Energien 
konsequent und schnell ausbauen. 
Bewilligungsverfahren vereinfachen, 
mit Subventionen zum Wechsel 
motivieren und Abhängigkeit vom 
Ausland senken.

Dem Gewerbe und anderen
Mutigen den Rücken stärken
Unternehmerisches Handeln durch 
genügend Freiraum unterstützen.

Bürokratie reduzieren und duales 
Berufsbildungssystem stärken. 
Rahmenbedingungen ständig ver-
bessern.

Den Lehrenden und Lernenden 
das beste Umfeld bieten
Eine zukunftstaugliche Bildung 
braucht motivierte Lehrkräfte, über-
schaubare Klassen, faire Löhne und 
gezielte Investitionen. Gilt auch für 
die Berufsschulen und die Kleinsten.

Lebenserfahrung
•  Geboren 1964, seit 1989 wohnhaft 

in Aff oltern am Albis
• Verheiratet, 2 erwachsene Kinder
•  Ausbildung: Möbelschreiner EFZ, 

Zweitausbildung zum Dipl. Sozial-
pädagogen HFS

•  Seit 1998 Inhaber einer Schreinerei 
mit 4 Angestellten

•  Kantonsrat seit 2015, Mitglied der 
Kommission für Energie, Verkehr, 
Umwelt (KEVU)

Daniel Sommer
 in den Regierungsrat

Mehr über Daniel Sommer, seine Politik und sein Programm unter
daniel-sommer.ch oder einfachmachen.zuerich

«Einfach machen.»

in den Kantonsrat

Heidi
Kläusler-Gysin

Mark
Wisskirchen

Donato Flavio
Scognamiglio

bisher

evp-bezirk-buelach.ch

Christliche Werte. 
Menschliche Politik.

Die gute Wahl am 
12. Februar 2023



Mark 
Wisskirchen
1963, Kloten 
Geschäftsführer, 
Stadtrat, Kantonsrat  

Julia 
Pfister
1968, Bülach 
Filialleiterin, 
ehem. Gemeinderätin

Tania   
Woodhatch
1980, Kloten
Sozialunternehmerin, 
Gemeinderätin

Philemon 
Abegg
1999, Bülach 
Student Verkehrssysteme, 
Parlamentspräsident

Heidi
Kläusler-Gysin
1967, Opfikon
Pflegefachfrau, 
Stadträtin

Andreas 
Plath
1964, Bachenbülach 
Geschäftsführer, 
Gemeinderat

Edgar 
Urech
1964, Nürensdorf
Kaufmann, Bezirksrat

Susanna 
Gärtner
1981, Rorbas
lic. Iur. Juristin 
Soziale Sicherheit

Caroline 
Sanchez
1974, Kloten 
Schulverwaltungsfachfrau SIB/
VPZS, Mitglied Sozialkommission

Donato Flavio 
Scognamiglio
1970, Freienstein-Teufen 
Prof. Dr. rer. pol., Unternehmer, 
Geschäftsführer

Katharina 
Schneckenburger
1968, Rafz 
Arbeitspsychologin, 
Friedensrichterin

Isabella 
Frey
1972, Opfikon 
Chef Konditorin, 
Mitglied Sozialbehörde

Werner
Brunner
1972, Opfikon
Zimmermann, 
Gemeinderat

Ruth
Häfliger
1968, Kloten
Primarschullehrerin, 
ehem. Gemeinderätin

Urs
Hüsler
1961, Winkel
Technischer Kaufmann

Johanna
Bürgin
1982, Bülach
Schrift- und Reklamegestalterin

Bernhard   
Dettwiler
1961, Bassersdorf 
Dr. Chem.- Ing. ETH, Projekt- 
leiter, ehem. RPK-Präsident

Mark 
Eberli
1968, Bülach 
Unternehmer, 
Stadtpräsident

bisher

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Kantonsrat



Ihre Stimme zählt!
Legen Sie die EVP-Liste 7  
unverändert in die Wahlurne.

Motivieren Sie Ihre Familie  
und Freunde, EVP zu wählen.

Vielen Dank für Ihre  
Unterstützung. 

Dafür setzt sich  
die EVP ein:
Für eine zukunftstaugliche 
Bildung! Bei der Bildung sparen 
wir nicht. Gerade bei steigenden 
Schülerzahlen dürfen die Ausgaben 
nicht gesenkt werden. Wir fordern 
kleinere Klassen, Klassenassistenzen 
vom Kindergarten bis zur Sekundar-
schule. Lehrpersonen sollen faire 
Löhne erhalten.

Für die Stärkung der Familien! 
Prämienverbilligungen für Famili-
en mit tiefen Einkommen und für 
Alleinerziehende sind zu erhöhen. 
Teilzeitstellen und familienergän-
zende Betreuungsangebote sollen 
das Berufsleben familientauglicher 
machen.

Für eine nachhaltige Verkehrs-, 
Umwelt- und Energiepolitik! 
Intelligentere Mobilitätslösungen, 
die Nutzung erneuerbarer Ener-
giequellen sowie die Senkung des 
Energieverbrauchs sind zwingend. 
Der Wechsel auf erneuerbare Ener-
gie soll vom Kanton wo notwendig 
subventioniert werden.

Für ein soziales Miteinander! 
Bei Jugendlichen und über 55-Jähri-
gen muss die Arbeitslosigkeit aktiv 
bekämpft werden. Den Jugendlichen 
soll mehr öffentlicher Raum für ihre 
Entfaltung zur Verfügung gestellt 
werden. Differenzierte Angebote für 
ein würdevolles Altern, die Sanie-
rung der Altersvorsorgewerke und 
ein leistungsfähiges Gesundheitswe-
sen sind nötig.

Für einen ethisch verantwor-
tungsvollen Wirtschaftsstandort!  
Die Rahmenbedingungen für eine 
sozial nachhaltige Marktwirtschaft 
sind zu fördern. Übertriebener 
Denkmalschutz und Bürokratie 
lehnen wir ab. Das duale Berufsbil-
dungssystem und Weiterbildungs-
möglichkeiten müssen weiter 
gestärkt werden.

Das Schmieden von Kompromissen liegt mir. Denn ich habe Respekt vor anderen Meinungen, lasse mich vom 
gesunden Menschenverstand leiten und baue gerne Brücken. Einfache Kriterien erleichtern Entscheidungen. 
Einmal getroff en, setze ich sie mit Hartnäckigkeit und Diplomatie um. Zu meinen Kernanliegen gehören:

Die Energieversorgung sichern 
und das Klima schützen
Sämtliche erneuerbaren Energien 
konsequent und schnell ausbauen. 
Bewilligungsverfahren vereinfachen, 
mit Subventionen zum Wechsel 
motivieren und Abhängigkeit vom 
Ausland senken.

Dem Gewerbe und anderen
Mutigen den Rücken stärken
Unternehmerisches Handeln durch 
genügend Freiraum unterstützen.

Bürokratie reduzieren und duales 
Berufsbildungssystem stärken. 
Rahmenbedingungen ständig ver-
bessern.

Den Lehrenden und Lernenden 
das beste Umfeld bieten
Eine zukunftstaugliche Bildung 
braucht motivierte Lehrkräfte, über-
schaubare Klassen, faire Löhne und 
gezielte Investitionen. Gilt auch für 
die Berufsschulen und die Kleinsten.

Lebenserfahrung
•  Geboren 1964, seit 1989 wohnhaft 

in Aff oltern am Albis
• Verheiratet, 2 erwachsene Kinder
•  Ausbildung: Möbelschreiner EFZ, 

Zweitausbildung zum Dipl. Sozial-
pädagogen HFS

•  Seit 1998 Inhaber einer Schreinerei 
mit 4 Angestellten

•  Kantonsrat seit 2015, Mitglied der 
Kommission für Energie, Verkehr, 
Umwelt (KEVU)

Daniel Sommer
 in den Regierungsrat

Mehr über Daniel Sommer, seine Politik und sein Programm unter
daniel-sommer.ch oder einfachmachen.zuerich

«Einfach machen.»

Mark Wisskirchen
1963, Geschäftsführer, Kantonsrat, Stadtrat
 
«Auf der Basis von christlichen Werten 
engagiere ich mich für eine Politik, die  
den Menschen hilft.»
 
Lösungsorientierte Mitte-Politik 
• Sachorientierte Mittepolitik verbindet
• Vernünftige Gesundheits- und Bildungspolitik für alle
• Nachhaltige Mobilitäts- und Energiepolitik gibt Zukunft

Wertschätzung gegenüber Menschen 
• Hilfe und Entlastung für pflegende Angehörige
• Prämienverbilligung für Familien mit tiefen Einkommen
• Angebote schaffen  für sozial Schwächere 

Wirtschaft mit Augenmass 
• Stabile Finanz- und Steuerpolitik für den Kanton Zürich
• Gerechte Lohn- und Ferienentwicklung für Angestellte
• Positive Flughafenentwicklung mit Rücksicht auf die Bevölkerung 

wieder in den 
Kantonsrat

bisher

markwisskirchen.ch



Das Schmieden von Kompromissen liegt mir. Denn ich habe Respekt vor anderen Meinungen, lasse mich vom 
gesunden Menschenverstand leiten und baue gerne Brücken. Einfache Kriterien erleichtern Entscheidungen. 
Einmal getroff en, setze ich sie mit Hartnäckigkeit und Diplomatie um. Zu meinen Kernanliegen gehören:

Die Energieversorgung sichern 
und das Klima schützen
Sämtliche erneuerbaren Energien 
konsequent und schnell ausbauen. 
Bewilligungsverfahren vereinfachen, 
mit Subventionen zum Wechsel 
motivieren und Abhängigkeit vom 
Ausland senken.

Dem Gewerbe und anderen
Mutigen den Rücken stärken
Unternehmerisches Handeln durch 
genügend Freiraum unterstützen.

Bürokratie reduzieren und duales 
Berufsbildungssystem stärken. 
Rahmenbedingungen ständig ver-
bessern.

Den Lehrenden und Lernenden 
das beste Umfeld bieten
Eine zukunftstaugliche Bildung 
braucht motivierte Lehrkräfte, über-
schaubare Klassen, faire Löhne und 
gezielte Investitionen. Gilt auch für 
die Berufsschulen und die Kleinsten.

Lebenserfahrung
•  Geboren 1964, seit 1989 wohnhaft 

in Aff oltern am Albis
• Verheiratet, 2 erwachsene Kinder
•  Ausbildung: Möbelschreiner EFZ, 

Zweitausbildung zum Dipl. Sozial-
pädagogen HFS

•  Seit 1998 Inhaber einer Schreinerei 
mit 4 Angestellten

•  Kantonsrat seit 2015, Mitglied der 
Kommission für Energie, Verkehr, 
Umwelt (KEVU)

Daniel Sommer
 in den Regierungsrat

Mehr über Daniel Sommer, seine Politik und sein Programm unter
daniel-sommer.ch oder einfachmachen.zuerich

«Einfach machen.»




